
 

Seminarort: 
 

Heinrich-Fries-Haus, Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn 
 

Seminarzeiten: 
 

Samstag: 930 bis 18 Uhr (incl. Mittagspause) 

8 UE Homöopathie-Punkte für SHZ + BKHD., 2 klinisch 

 

Anmeldung & Info: 
 

Annette Türk-Marzell, Südstraße 14, 74357 Bönnigheim 

 07143 – 96 20 600, eMail: info@praxis-lichtspiel.de 

                                              
 

Seminargebühren: 
 

95 € bitte überweisen auf Konto.: IBAN: DE84 6225 

1550 0005 2203 28;  BIC: SOLADES1KUN (A. Türk-Marzell) 

Tageskasse bar: 100,-  € 

 
 Ich melde mich hiermit verbindlich zum 

      Homöopathie-Seminar am 27. Oktober 2018 an. 

 

 

 

 
 

_____________________________________________________________________________________________ 
 

Anschrift (bitte leserlich oder Stempel) incl. EMail-Adresse 

Datum, Tel. & Unterschrift 
 

 

 
 
 

 

  

Gestörte Affektkontrolle 

blanke Nerven 

ADHS 
 

 

  
 

 

K a r l - J o s e f  M ü l l e r  
 

    2 7 .  O k t o b e r  2 0 1 8  
 

        H e i l b r o n n  
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Der Referent 
 

Karl-Josef Müller ist bekannt als Autor der Materia Medica 

“Wissmut“ und aus zahlreichen Publikationen in nationalen 

und internationalen Fachzeitschriften. Er arbeitet seit 1986 in 

eigener Praxis in Zweibrücken/Pfalz. 
 

Für den Referenten gibt es keine ’großen’ oder ’kleinen’ 

Mittel, nur bekannte und weniger bekannte. Seine Arbeit mit 

vollständigen, wörtlichen Patientenanamnesen ist 

anspruchsvoll und solide. Die nachvollziehbaren und 

modische Familienhypothesen und Simplifizierungen 

vermeidenden Analysen beziehen die Seminarteilnehmer ein 

und die detaillierten, langfristig beobachteten Verläufe 

belegen die tiefe, 'chronische' Wirkung der vorgestellten 

Arzneien.  So wird  faktischer Nutzen für die Alltagspraxis 

von geistiger Erbauung begleitet. 
 

Da bei der homöopathischen Umsetzung der individuellen 

Informationen die bekannte Materia Medica manchmal un-

zureichend ist, vermittelt er anschaulich, wie Ergänzendes 

aus anderen Natur- und Geisteswissenschaften als 

zusätzliches Werkzeug hinzugezogen werden kann.  
 

Alle Arzneien werden als ’Papercase’-Kopie mit der 

wörtlichen Erstanamnese ausgegeben, so dass Sie entspannt 

der Fallvorstellung folgen können. 

                                                                                          

 
 

"Gestörte Affektkontrolle, ADHS“ 
 

Diesmal geht es sowohl um hypernervöse Kinder 

als auch um affektenthemmte Erwachsene. 
 

Affektgestört sind so manche Patienten, die ein 

Nachtschattengewächs benötigen: wir besprechen 

beispielhaft Fälle von Mandragora, Solanum 

tuberosum, Atropinum purum … 
 

Wie Signaturverschreibungen zum Thema 

 ‘Gestörte Impulskontrolle bei Jugendlichen‘ 

funktionieren, belegen und untermalen Fälle vom 

Springkraut Impatiens noli-tangere, 

der Spritzgurke (Ecballium) Elaterium 

und vom Popcorn Stigmata maydis. 
 

Ihre Impulse schlecht hinter Gittern halten können 

auch so einige Arzneien aus dem Tierreich nicht, 

exemplarisch besprechen wir den Falken und (neue) 

Fälle von Lac suillinum … und - wenn noch Zeit ist -  

auch was aus dem Mineralreich … 
 

Das Seminar erweitert definitiv Ihr Spektrum an 

homöopathischen Werkzeugen zur Heilung bisher 

ungelöster Problemfälle 
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